
Reiten mit Hotelkomfort
3 Tage Reiten - Hotelunterkunft Preis: ab 960,- €

Im Gebiet des Vulkans Hengill werden die erstaunlichen Kontraste der 
isländischen Natur erkundet. Ausgehend von der Farm Vellir, wird 
am reißenden Eiswasser des Flusses Ölfusá, bis zu den 
heißen Quellen von Reykjadalur geritten. Am Ende jeden Tages genießen 
die Teilnehmer der Reittour ein hervorragendes Abendessen, eine erstklassige 
Unterbringung im Hotel und ein Bad in einem Hot Pot – Badesachen und 
Handtuch daher bitte nicht vergessen.Während der Winterzeit wird die 
Tour in leicht abgewandelter Form angeboten, da das „Tal der heißen 
Quellen“ im Winter nicht erreichbar ist. Außerdem kehren die Teilnehmer 
mittags zu einem warmen Mittagessen ins Hotel zurück. Pro Tag wird eine 
Halbtagestour am Vormittag mit einer weiteren interessanten Aktivität am 
Nachmittag oder einem weiteren Ausritt verbunden. Mit anderen Worten, wird 
hier Reiten mit Ausflügen zu den berühmtesten Sehenswürdigkeiten 
in Südisland kombiniert.



Reisebeschreibung
Informationen: 
Dauer: 3 Tage, 3 ÜbernachtungenTour Länge : 55 km 
(Sommer), 34 km (Winter)Abfahrt von Reykjavík: 16. 
Mai – 12. September jeden Sonntag und Donnerstag 17:30 - 18:00 
und 13. September – 15. Mai: täglich 17:30Jeder Reiter 
ist selbst dafür verantwortlich, seine eigenen Fähigkeiten und 
Verfassung einzuschätzen. Bitte kontaktieren Sie uns, wenn Sie sich nicht 
sicher sind, ob Sie die Tour reiten können.Mindestalter: 15 
Jahre. Für Gäste mit 
Mobilitätseinschränkungen ist diese Reise leider nicht geeignet.
Je nach Wetterverhältnissen kann der Reitweg abgeändert 
werdenNotwendige Ausrüstung:

	Warme Kleidung (gut geeignet sind Skiunterwäsche, warmer 
Pullover, Jacke und Wollstrümpfe)
	Wasserdichte Schuhe (Wanderschuhe oder ähnliches) 
	Gürteltasche (kein Rucksack!)
	Fliegennetz, über oder unter dem Reithelm zu tragen
	Badesachen und Handtücher
	Sonnencreme
	Wundpflaster
	Bequeme Kleidung für die Abende

Wichtig: Ausrüstung reinigen!
Getragene Stiefel, Satteltaschen 
u.ä. müssen vor der Abreise nach Island zur Vermeidung des 
Einschleppens gefährlicher Tierkrankheiten gründlich gereinigt bzw. 
desinfiziert werden.
Im Reisepreis inbegriffen: 

	Transfer von und nach Reykjavík
	3 Übernachtungen im Hotel
	3 Tagesritte (im Winter 5 Halbtagestouren und der Ausflug Goldener Kreis)

	Vollverpflegung
	Professioneller englisch- oder deutschsprachiger Reiseführer



	Sicherheitshelme
	Regenkleidung
	Während des Winters werden auch Overalls, Handschuhe und 
Gummistiefel zur Verfügung gestellt

Nicht im Reisepreis inbegriffen: 

	Flug ab nach/bis Island (bieten wir Ihnen auf Wunsch gerne separat an)

	Persönliche Reiseausgaben
	Reiseversicherung
	Unfallversicherung
	Alles, was nicht unter im Reisepreis inbegriffen aufgeführt ist

Preisinfos

Für die Periode 13.Sep 2019 - 15.Mai 2020
Preis pro Person in € im DZ: 960,-

Zuschlag für EZ pro Person und pro Nacht:  45,-
Kinder bis 14 Jahre: 768,

Für die Periode 16.Mai - 12.Sep 2020
Preis pro Person in € im DZ: 995,-

Zuschlag für EZ pro Person und pro Nacht: 59.-
Kinder bis 14 Jahre: 796,-



1.Tag: Ankunft
Die Tour beginnt am Abend. Gäste, die am selben Tag in Island ankommen, nehmen den “Flybus” vom
Flughafen zum BSÍ, der Endstation in Reykjavík. Die Gäste werden an der BSÍ Busstation oder am
Hotel/Gästehaus (oder einem Haltepunkt in der Innenstadt) in Reykjavík zwischen 17:30 und 18:00 in
Empfang genommen. Von dort aus geht es zu der Farm Vellir bei Hveragerði, wo alle Reiter für die erste
Nacht im Gästehaus untergebracht werden. Bei einem ersten gemeinsamen Abendessen lernen sich
Teilnehmer und Guides kennen. Der Tag schließt mit einer Beschreibung der Tour ab.

2.Tag: Tagesritt Ölfusá Flussdelta
Nach dem Frühstück begrüßt der Guide in der Lobby seine Gruppe, zeigt allen den Stall und stellt die
notwendige Ausrüstung zur Verfügung (Reithelm, Regenkleidung). Bevor sich in den Sattel geschwungen
wird, startet die Reittour mit einer kurzen Reitvorführung. Auf dem Reitplatz haben die Teilnehmer die
Möglichkeit ein erstes Gefühl für das Islandpferd zu bekommen. Die Tour beginnt auf weiter Ebene entlang
großer Weiden und folgt dem Flusslauf der Gljúfurá bis zu einem alten Friedhof, wo sich bei gutem Wetter
ein weiter Blick über die Flussebenen bis hin zu den berühmten Vulkanen Hekla und Eyjafjallajökull bietet.
Danach geht es auf weichen Wiesenwegen hinunter zum sandigen Ufer des Flusses Ölfusá, dem
wasserreichsten Fluss Islands, und weiter auf eine der Inseln im Ölfusá-Delta. Die Inseln sind im Sommer
mit einer Vielzahl an bunten Vögeln bevölkert. Nach der Mittagspause inmitten dieser beeindruckenden
Natur reitet die Gruppe im flotten Tölt entlang der Flüsse und Wiesen zurück zum Hof. Danach besteht die
Möglichkeit, bei einem entspannenden Bad in den hoteleigenen Hot Pot die Muskeln zu lockern, bevor das
Abendessen im Hotel serviert wird.

3.Tag: Tagesritt: Das Tal der heißen Quellen
Dieser Tagesritt bietet grandiose Perspektiven auf die gesamte Vielfalt der isländischen Natur. Im Tal
Reykjadalur oberhalb von Hveragerði erleben die Teilnehmer heiße Quellen und baden in einem natürlich
warmen Bach. Anschließend folgen sie schmalen Reitpfaden und überlassen es den Pferden, ihren Weg
durch die Lavafelder des Vulkans Hengill zu finden. Auf dem Weg in der einzigartigen von Vulkanismus
geprägten Landschaft genießen Pferde und Reiter den Blick auf grüne Hügel, dampfende Quellen und den
Wasserfall Djúpagilsfoss. Auf dem Rückweg aus dem Tal bietet sich eine spektakuläre Aussicht über den
Ort Hveragerði und den Fluss Ölfusá bis zum Meer, wo man bei gutem Wetter die Westmänner Inseln
sehen kann. Der Heimweg führt über hervorragende Reitwege rund um die Pferdeställe von Hveragerði
und durch ein geothermales Gebiet, das sich 2008 nach dem starken Erdbeben in Südisland dramatisch
vergrößert hat. Durch ein Waldgebiet entlang des Berges Reykjafjall geht es zurück nach Vellir, wo Kaffee
und Kuchen warten.

4.Tag: Tagesritt: Ingólfspfad und zurück nach Reykjavík
Nach dem Frühstück beginnt der Tag mit einer Tour in die Vergangenheit, die über Wiesen und durch
Lavafelder führt. Verschiedene Bauernhöfe liegen auf dem Weg. Diese geben einen Eindruck, wie sich die
isländische Landwirtschaft und insbesondere die Pferdehöfe in den letzten Jahrzehnten entwickelt haben.
Weiter geht es auf schönen Reitwegen zwischen Pferdeweiden und Feldern, die zum langen Tölten
einladen. Am Nachmittag folgt die Gruppe einem alten Pfad am Fuße des Berges Ingólfsfjall, der nach dem



ersten Siedler Islands, einem norwegischen Wikinger, benannt ist. Grüne Ebenen, bizarre Felsformationen
und steile Berghänge lassen beeindruckende Kontraste der Natur erleben. Der letzte Stopp ist ein
rekonstruierter Wikingerhof, bevor es zurück nach Vellir geht. Ein Bus bringt die Teilnehmer anschließend
zurück nach Reykjavík.


